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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lülf,  

  

die CDU-Fraktion bittet Sie, diesen Antrag im Rahmen der Haushaltsplanberatungen Etat 

2017 im zuständigen Ausschuss zur Diskussion zu stellen. 

 

Betreff: Postversand an Mitglieder in den politischen Gremien der Stadt Ennigerloh 

 

Die CDU-Fraktion beantragt, 

 

a) Einladungen und Mitteilungen an Ratsmitglieder, Sachkundige Bürger und Einwohner 

sowie weitere Personenkreise, welche in den politschen Gremien der Stadt Ennigerloh 

mitwirken, künftig nur noch auf dem elektronischen Weg zu versenden, soweit dieses 

rechtlich zulässig ist. 

b) notwendige Beschlüsse (falls notwendig) für diese Vorgehensweise vorzubereiten und 

den zuständigen Gremien zur Abstimmung zu stellen. 

 

Erläuterung und Begründung: 

Insbesondere Ratsmitglieder erhalten zahlreiche Mitteilungen, welche über die formalen 

Einladungen zu Rats- und Ausschusssitzungen hinausgehen. Pro Versand an alle 

Ratsmitgleider entstehen allein Versandkosten von 32x0,70 Euro=23,40 Euro. Mittlerweile 

dürfte der überwiegende Teil, wenn nicht sogar der gesamte Adressatenkreis über 

elektronische Postfächer verfügen, so dass auch eine elektronische Zustellung grundsätzlich 

möglich wäre. Ein elektronischer Versand ist somit nicht nur als zeitgemäß zu bewerten, 

sondern auch zeitökonomisch und monetär sinnvoll.   

Deshalb sollten dann künftig nur noch dann postalische Sendungen vorgenommen werden, 

wenn dies rechtlich vorgegeben ist, in begründeten Ausnahmefällen oder wenn dies der 

Adressat expliziet wünscht, bzw. über kein elekrtonisches Postfach verfügt.  

Auch wenn das hier zu generierene Einsparpotential keinen Quantensprung darstellt, ist es 

dennoch ein weiteres Zeichen der Einsparbemühungen und ein kleiner Baustein im 

Gesamtgebilde des zwingend notwendigen Konsolidierungsprozesses. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Georg Aufderheide  
Fraktionsvorsitzender 


